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Nach unserem Gespräch mit 
der ver.di Führung waren wir 
optimistisch, dass es uns in 
der immer stärkeren Krise ge-
lingen wird, in gemeinsamen 
Tarifgesprächen die Beschäf-
tigten der Luftfahrtindustrie 
mit den Gehältern zu versor-
gen, die zeitgemäß sind.

Nach Rücksprache bei den Tarifkom-
missionen der ver.di bekamen wir das 
Feedback, dass man erst einmal auf 
Betriebsebenen (Betriebsratsarbeit) 
eine vertrauensvolle Zusammenar-
beit schaffen sollte, bevor man zu-
künftig einen Schritt auf der Tarifebe-
ne aufeinander zugeht. 

In Frankfurt könnte man sich auch 
jetzt schon eine intensivere Zusam-
menarbeit vorstellen, in Hamburg 
gäbe es allerdings zu viele Verwer-
fungen. 

Wir haben daraufhin mit unserer Ta-
rifkommission am Freitag Gespräche 
geführt und die weitere Vorgehens-
weise besprochen. Wenn ver.di in die-
ser Krise mit anderen Gewerkschaften 
keinen Schulterschluss sucht, nehmen 
wir das zur Kenntnis.

Wir werden in der kommenden Wo-
che mit unserer Kommission einen 
eigenen Aufschlag für eine Tarifforde-
rung vorbereiten und ggf. zur Abstim-
mung bringen. Wir werden nach den 
Jahren der Opposition nicht länger 
um Koalitionen buhlen und hinter-
herlaufen. 

Mit unserem Forderungspaket wer-
den wir auf den Arbeitgeber zugehen 
und ihn zu Verhandlungen auffor-
dern. 

Wahrscheinlich müssen wir dann mit 
unserer „Mächtigkeit“ zu gegebener 
Zeit nachdrücklich unsere Forderun-
gen einbringen. 

Insofern kann es auch spontan zu 
Aktionen kommen! 

Aktualisiert bitte Eure Kontaktdaten 
im TGL Mitgliederbereich, damit Ihr 
jederzeit auf dem neuesten Stand 
seid und uns bei der Durchsetzung 
der Forderungen unterstützen könnt. 

Jedes neue Mitglied stellt sicher, dass 
wir unsere Ziele auch durchsetzen 
können.

Diesen Freitag tagt Eure Tarifkommis-
sion und wir werden zeitnah unseren 
Forderungskatalog vorstellen.

 

Euer Vorstand 

Tarif-Egoismus - Funktionäre mauern!

Zusammenarbeit mit unseren durch-
setzungsstarken Mitgliedern durch   
ver.di Funktionäre abgelehnt.
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Warum sollte Ich Mitglied in 
der TGL/IGL werden?

TGL ist die einzige Gewerkschaft, 
die das technische Personal in der 
Instandhaltung von Luftfahrzeugen 
der zivilen Luftfahrt und damit deren 
Sonderinteressen vertritt.

Wir wollen, dass die Besonderheiten 
unseres Arbeitsbereichs künftig mehr 
berücksichtigt und die Interessen 
unseres Berufsstandes besser vertre-
ten werden. Damit folgen wir dem 
positiven Beispiel anderer speziali-
sierter Interessenvertretungen gerade 
in der Luftfahrt.

 

Spezialisierung ist unsere 
größte Stärke.

Als spezialisierter Zusammenschluss 
von Berufsgruppen engagiert sich 
TGL grundsätzlich für Personal in der 
Instandhaltung von Luftfahrzeugen 
und deren Komponenten - und na-
türlich auch für alle, die sich auf dem 
Ausbildungsweg dorthin befinden.

Über die Industriegewerkschaft Luft-
fahrt IGL werden hierbei weitere Fach-
bereiche innerhalb der Luftfahrt or-
ganisiert und zusammengeführt. Dies 
führt zu größerer Durchsetzungskraft 
und ermöglicht eine bessere Abstim-
mung unter den Fachgewerkschaften 
innerhalb der Luftfahrt.

Immer gut beraten!

TGL bietet neben der Kernkompetenz 
Tarifwesen auch viele weitere Leistun-
gen:

- Wir unterstützen bei Lizenzierung 
und Fortbildung,

- Wir beraten in wichtigen Fragen des 
Arbeitsrechts

- Wir helfen bei Abordnung und Aus-
landsaufenthalten

Weitere wichtige Themen:

- Arbeitszeiten & Arbeitszeitmodelle

- Fragen zu Betriebsvereinbarungen

- Schichtbetrieb und Human Factors

.Jetzt Mitglied werden!
Eine starke Interessenvertretung ist ein sinnvoller und 
wichtiger Beitrag für deine eigene Zukunft!
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Wie kann Ich Mitglied bei TGL werden?  -  Ganz einfach! 

Den QR-Code am Smartphone einlesen und direkt online  die 
Anmeldemaske auf unserer Website ausfüllen. 

Schon bist du dabei!


